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Überraschung auf der Bühne:
Sicherheitsmann tanzt neben Coldplay in

Düsseldorf
Beim Coldplay-Konzert in Düsseldorf überraschte ein

Security-Mann mit coolem Tanz. Fans spekulieren über
seine Identität und Talente.

Ein unvergesslicher Moment, der die Verbindung zwischen
Künstlern und ihrem Publikum stärkt, hat bei einem Coldplay-
Konzert in Düsseldorf für Aufregung gesorgt und wird aktuell in
sozialen Medien heiß diskutiert.

Ungewöhnliche Bühnenpremiere

Was ist geschehen? Bei einem Konzert von Coldplay in
Düsseldorf, das Teil der „Music Of The Spheres“-Tour ist, wurde
ein Sicherheitsmann zum unwahrscheinlichen Star der Show. Im
Rahmen des Songs „Something Just Like This“ forderte der
Frontmann Chris Martin den Sicherheitsmitarbeiter auf, mit ihm
auf der Bühne zu tanzen. Ausgestattet mit einer Alienmaske,
begeisterte der Mann das Publikum als er enthusiastisch Hip-
Hop-Tanzbewegungen präsentierte. Diese spontane Einlage
sorgte für Begeisterung unter den Fans und hat seitdem auf
TikTok große Wellen geschlagen.

Die Frage des Tänzers

In den sozialen Medien diskutieren die Zuschauer nun
ausführlich darüber, ob diese Showeinlage geplant war oder
nicht. Einige TikTok-Nutzer behaupten, den Sicherheitsmann als



Chris Fandrey identifiziert zu haben. Seine mögliche Identität
führt zu einem interessanten Gespräch über die Rolle von
Tänzern und Choreografen in der Musikindustrie und wie sie
unerwartet ins Rampenlicht treten können.

Chris Fandrey: Ein Tänzer mit Vision

Wer ist dieser überraschende Bühnenprofi? Chris Fandrey
ist nicht nur ein Sicherheitsmann; er ist ein etablierter Tänzer
und Choreograf aus Düsseldorf. Als Gründer der Chris Fandrey
Dance & Performance Company hat er sich in der Tanzszene
einen Namen gemacht. Neben seinem Engagement in
Düsseldorf hat er internationales Flair erlangt, indem er in
Tanzstudios in Los Angeles und New York arbeitete. Seine
Auszeichnungen, wie die Weltmeisterschaft im Solo
Videoclipdancing 2018, und seine Präsenz in Fernsehsendungen
wie „FameMaker“ zeugen von seinem Talent. Zudem setzt sich
Fandrey durch den Hashtag #dancehasnosize für mehr
Akzeptanz in der Tanzwelt ein, indem er zeigt, dass Talent
unabhängig von der Körpergröße zählt.

Ein Trend zur Bühnenintegration

Die Berichterstattung über dieses Ereignis zeigt, wie
Konzertbesucher und Künstler immer enger zusammenwachsen.
Der Trend, Sicherheitskräfte auf die Bühne zu holen, ist bei
Coldplay nicht neu und wurde bereits auf Festivals wie
Glastonbury beobachtet. Diese Art der Einbindung könnte auf
eine neue Herangehensweise der Bands hindeuten, mit ihrem
Publikum zu interagieren und gemeinsam besondere Erlebnisse
zu schaffen.

Fazit: Gemeinschaft durch Musik

Das Ereignis in Düsseldorf ist mehr als nur eine spannende
Überraschung; es verdeutlicht die harmonische Beziehung
zwischen Musikern und Zuschauern. Solche Momente kurbeln



nicht nur die Begeisterung für die Musik an, sie stärken auch die
Gemeinschaft und machen das Erlebnis in der modernen
Musikszene unvergesslich. Die Diskussion über Tänzer und
Choreografen wirft zudem ein Licht auf oft unterschätzte
Talente, die hinter den Kulissen wirken. Das Coldplay-Konzert
wird somit nicht nur als musikalisches Ereignis, sondern auch als
kultureller Austausch in Erinnerung bleiben.
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